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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TS Selb von 1887 : TSV 1892 e.V. Niederlamitz II 
Donnerstag, 26.01.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für den TS Selb von 1887 in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord)

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 33:
34 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TSV 1892 e.V. Niederlamitz II ihr Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TS Selb von
1887. 240 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Hertel / Rasp den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen. Die Tatsache, dass 8 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden,
spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wohlfahrt / Hryzak gelang es, Müller / Weigel im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da
gab es nichts zu rütteln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Gemeinhardt / Merz
ihren Gegnern Hertel / Rasp letztlich beim 7:11, 10:12, 17:15, 10:12 nicht gefährlich werden. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Küspert / Hertel ihren Gegnern Pfeifer / Söllner
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Harald Wohlfahrt seinen Gegner
Karlheinz Rasp beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Beim 3:0-Sieg gelang es Karel
Hryzak den Gastspieler Christian Hertel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Robert Gemeinhardt und
Dieter Weigel, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:
3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Das Einzel zwischen Jörg Küspert und Erwin Müller endete indes mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Bernd Merz und Roland Söllner, ehe
sich der Spieler des TS Selb von 1887 in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Das folgende Einzel zwischen Frank Hertel und Matthias Pfeifer endete hingegen
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TS Selb von 1887 und des TSV 1892 e.V. Niederlamitz II in die Box. Harald
Wohlfahrt überzeugte im Match gegen Christian Hertel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Karel Hryzak gegen Karlheinz Rasp, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Robert Gemeinhardt und Erwin Müller, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Müller endete.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jörg
Küspert Dieter Weigel in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
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Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Chancenlos war hingegen Bernd Merz
gegen Matthias Pfeifer nicht, aber mehr als ein 9:11, 13:11, 7:11, 12:14 war nicht zu holen. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Frank Hertel bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Roland Söllner noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Fünf Sätze beharkten sich Wohlfahrt / Hryzak und Hertel / Rasp, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2023 gegen
den TV Längenau II, während der TSV 1892 e.V. Niederlamitz II am 03.02.2023 gegen den TV
Längenau II antritt.

 Statistik:
 TS Selb von 1887

Doppel: Wohlfahrt / Hryzak 1:1, Gemeinhardt / Merz 0:1, Küspert / Hertel 0:1 
Einzel: H. Wohlfahrt 2:0, K. Hryzak 1:1, R. Gemeinhardt 0:2, J. Küspert 2:0, B. Merz 1:1, F. Hertel 0:
2 

 TSV 1892 e.V. Niederlamitz II
Doppel: Hertel / Rasp 2:0, Müller / Weigel 0:1, Pfeifer / Söllner 1:0 
Einzel: C. Hertel 0:2, K. Rasp 1:1, E. Müller 1:1, D. Weigel 1:1, M. Pfeifer 2:0, R. Söllner 1:1


